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Rahmenprogramm zur Sonderausstellung „Tatort Porzellan(ikon). 
Ein Krimi in Selb“: Queerlife Hof e.V. stellt seine Arbeit vor. 
 
Im Rahmen der aktuellen Sonderausstellung „Tatort Porzellan(ikon). Ein Krimi in Selb“ 
lädt das Porzellanikon – Staatliches Museum für Porzellan, Selb – am Donnerstag, den 
27. August 2026  um 19:00 Uhr  zu einem weiteren Begleitprogramm ein. Zu Gast ist Rahel 
Westerhoff, 1. vorsitzende Person des gemeinnützigen Vereins Queerlife Hof e.V., mit 
dem Vortrag „Queerlife Hof e.V. stellt seine Arbeit vor und thematisiert Verbrechen an 
der queeren Community“. 
 
Queerlife Hof e.V. setzt sich für die Sichtbarkeit, Gleichberechtigung und Akzeptanz von 
LGBTQIA+-Menschen in Stadt und Landkreis Hof ein. Mit Veranstaltungen wie dem 
Hofer Christopher Street Day (CSD), Bildungsarbeit und zahlreichen Aktionen schafft der 
Verein Räume der Begegnung, stärkt die queere Community und wirbt für Respekt, Viel-
falt und ein diskriminierungsfreies Miteinander. 
 
„Im Zuge der Recherchen zur Ausstellung bin ich unter anderem auf die deutlich gestie-
gene Zahl queerfeindlicher Hasskriminalität gestoßen“, erklärt Kuratorin Kathleen Klöt-
zer. „Die Entwicklung der vergangenen Jahre hat mich tief bewegt: Straftaten aufgrund 
der sexuellen Orientierung haben sich von 2020 bis 2024 etwa verdreifacht, Fälle mit 
Bezug zur geschlechtsbezogenen Diversität im gleichen Zeitraum sogar verfünffacht. 
Hinter diesen Zahlen stehen Menschen, die Anfeindungen, Ausgrenzung oder sogar Ge-
walt erleben – oft allein aufgrund ihrer Identität. Deshalb war für mich schnell klar, dass 
dieses Thema Teil unseres Rahmenprogramms sein muss. Die Ausstellung beschäftigt 
sich nicht nur mit spektakulären Kriminalfällen, sondern auch mit den Menschen dahin-
ter, mit Opferperspektiven und der Frage, welche Verantwortung wir als Gesellschaft 
tragen.“ 
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Mit seinem Vortrag erweitert Queerlife Hof e.V. die Sonderausstellung um eine aktuelle 
gesellschaftliche Perspektive. Im Mittelpunkt stehen die historische Entwicklung und die 
heutigen Erscheinungsformen von Hasskriminalität gegen LGBTQIA+-Menschen. Dabei 
wird deutlich, dass sich hinter den Motiven vieler Straftaten nicht nur individuelle Täter, 
sondern auch tief verwurzelte Vorurteile und gesellschaftliche Strukturen verbergen. 
 
Der Abend lädt dazu ein, hinzusehen, zuzuhören und ins Gespräch zu kommen. Er macht 
deutlich, dass Kriminalität nicht nur ein Thema vergangener Fälle oder kriminalistischer 
Ermittlungen ist, sondern das Leben vieler Menschen in der heutigen Zeit prägt. Damit 
knüpft die Veranstaltung unmittelbar an das Anliegen der Sonderausstellung an, Krimi-
nalität als Spiegel gesellschaftlicher Entwicklungen zu verstehen und Empathie für die 
Betroffenen zu schaffen. 
 
 
Der Eintritt ist frei. 
Adresse: Werner-Schürer-Platz 1, 95100 Selb; ausreichend Parkplätze sind vorhanden. 


